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WANGEN (sz) - Die 32. Frühjahrs-
tagung des Arbeitskreises „Archiv
für Schlesische Mundart in Baden-
Württemberg“ bietet im Frauentor-
raum der VHS vom 25. bis 27. April
für Mitglieder und Interessierte ein
reichhaltiges Programmangebot.
Karl Heim referiert über die schle-
sische Mundart aus polnischer
Sicht. Ullrich Junker spricht über
die Rettung deutschen Kulturguts

an und in der Gnadenkirche Hirsch-
berg. Ein interessanter Vortrag
dürfte auch jener von Dietrich Roth
über den schlesischen Dichter Carl
von Holtei sein. Vorsitzender Fried-
rich-Wilhelm Preuß kündigte eine
mögliche Teilnahme des Arbeits-
kreises zu diesem Thema bei den
„Wangener Gesprächen“ im Sep-
tember an. Eröffnung der Tagung ist
am Freitag, 25. April, 20 Uhr.

Kurz berichtet
●

Arbeitskreis tagt in Wangen

NIEDERWANGEN (sz) - Die Nieder-
wangener Wandergruppe ist am
Mittwoch, 23. April, zur Antonius-

kapelle bei Selmnau/Bodensee
unterwegs. Treffpunkt ist um
13.30 Uhr am Rathaus-Parkplatz.

Niederwangener wandern zur Kapelle

WANGEN (sz) - Der Tauschring
Lindau-Wangen lädt am Donners-
tag, 24. April, 19 Uhr, ins Weber-
zunfthaus-Café zum Tauschring-
treffen ein. Im Sinne der Nach-
barschaftshilfe können Waren wie
selbstgemachte Marmelade, Säfte,

Brot oder Dienstleistungen wie
beispielsweise Kurierfahrten, Fens-
ter putzen oder Fußpflege bargeld-
los eingetauscht werden. Für Rück-
fragen steht Dorothee Schulz-No-
witzki unter der Telefonnummer
0 75 22 / 91 37 42 zur Verfügung. 

Im Weberzunfthaus ist Tauschringtreffen

WANGEN (sz) - Die CDU-Kan-
didaten für den Ortschafts-, Ge-
meinde- und Kreistag besichtigen
am Freitag, 25. April, die Wasser-
kraftanlage der Rall Holz OHG in
Neuravensburg. Der neugebaute
Fischauf- und -abstieg dient der

ökologischen Verbesserung des
Gewässers der Oberen Argen. Treff-
punkt ist um 16 Uhr am Bürogebäu-
de der Rall Holz OHG in Föhlsch-
mitten 1. Bei dieser Gelegenheit
besteht auch die Möglichkeit, die
CDU-Kandidaten kennenzulernen.

CDU besichtigt Wasserkraftanlage

WANGEN (sz) - Die Junge Union (JU)
im Gebietsverband Wangen-Amt-
zell-Achberg hat sich gut vier Wo-
chen vor der Kommunalwahl neu
aufgestellt und will mit einer ver-
jüngten Vorstandsmannschaft die
Herausforderungen der nächsten
Jahre angehen. Das geht aus einer
Mitteilung der CDU-Jugendorgani-
sation hervor.

Vor allem die Unterstützung der
CDU bei der anstehenden Europa-
und Kommunalwahl sowie eine ver-
stärkte Zusammenarbeit mit dem
Wangener Jugendgemeinderat seien
der JU sehr wichtig, so der neue und
alte Vorsitzende Kevin Joder in sei-
nem Bericht. In seinem Grußwort
freute sich der stellvertretende JU-
Landesvorsitzende und Wangener
CDU-Vorsitzende Christian Natterer
darüber, dass es gelungen sei, ein
neues, junges und motiviertes Vor-

standsteam auf die Beine zu stellen
und zudem binnen kurzer Zeit zehn
neue JU-Mitglieder für die künftige
Arbeit zu gewinnen. „Aktive Orts-
verbände sind das Rückgrat der Jun-
gen Union im Land und eine wichti-
ge Stütze für die Arbeit der CDU vor
Ort“, so Natterer.

Bei den Wahlen, die unter der Lei-
tung des JU-Kreisvorsitzenden Phi-
lipp Bürkle stattfanden, wurde der
bisherige Vorsitzende Kevin Joder
(21 Jahre) in seinem Amt bestätigt.

Die Wahlergebnisse

Dass die JU eine stärkere Kooperati-
on mit dem Jugendgemeinderat
plant, zeigt auch die Wahl von Joders
neuen Stellvertretern. Die Mitglie-
der wählten die beiden amtierenden
Jugendgemeinderäte Aron Amirtha-
karan (16) und Andreas Rimmele
(17). Ersterer ist auch Vorsitzender

des Gremiums. Neuer Schatzmeister
ist Kilian Sigg (21). Zu Beisitzern
wurden Abisha Amirthakaran (17),
Lea Gabler (15), Pirmin Graf (18), Ca-
rolin Gotsch (15) und Alexander Paa
(17) gewählt. Die Delegierten für den
Kreisausschuss sind Andreas Rim-
mele und Kevin Joder, und die Kas-
senprüfer heißen künftig Christoph
Müller und Christian Natterer.

Der alte und neue Vorsitzende Ke-
vin Joder gab die Marschrichtung für
die nächsten Wochen vor. Ziel sei es,
die Wangener CDU-Kommunal-
wahlkandidaten bei der anstehenden
Wahl tatkräftig zu unterstützen so-
wie Gemeinderat und Kreistag wei-
ter zu verjüngen.

Mit Friedrich Bernhard (33), Mar-
kus Endres (33), Simone Fischer (29),
Roswitha Foof (29), Amtzells Bür-
germeister Clemens Moll (34), dem
amtierenden Stadtrat Christian Nat-

terer (33), Patricia Thiermann (31)
und Kevin Joder (21) selbst stellen
die JU und die „Generation unter 35“,
insgesamt acht Kommunalwahlkan-
didaten für Stadtrat und Kreistag auf
den Listen der örtlichen CDU. 

Zudem kündigte Joder ein Treffen
mit dem Wangener Jugendgemein-
derat an, um sich über die wichtigen
Jugendthemen vor Ort auszutau-
schen. 

Junger Spitzenkandidat

Zum Abschluss freuten sich Bürkle,
Joder und Natterer darüber, dass mit
dem erst 36-jährigen CDU-Spitzen-
kandidaten zur Europawahl, Norbert
Lins, ein direkter EU-Parlaments-
kandidat aus den Reihen der Jungen
Union komme, den man in den
nächsten Wochen bis zum Wahltag
am 25. Mai ebenfalls kräftig unter-
stützen werde.

Der neue JU-Vorstand mit Gästen (von links): Kreisvorsitzender Philipp Bürkle, Aron Amirthakaran, Alexander Paa, Kilian Sigg, Gebietsverbandsvor-
sitzender Kevin Joder, Abisha Amirthakaran, Lea Gabler, Carolin Gotsch, Andreas Rimmele, Pirmin Graf und der Wangener CDU-Vorsitzende und stell-
vertretende JU-Landesvorsitzende Christian Natterer. FOTO: JU 

Kevin Joder bleibt JU-Vorsitzender
Junge Union strebt verstärkte Zusammenarbeit mit Jugendgemeinderat an

Der Biberacher SPD-Bundestagsabgeordnete
Martin Gerster (Dritter von links) ist zu Gast
beim Wangener SPD-Ortsverein gewesen. Laut
Mitteilung der Sozialdemokraten berichtete er
vor zahlreichen Besuchern über Entwicklungen

in der Bundespolitik und erläuterte die politi-
schen Positionen seiner Partei. Die Veranstal-
tung moderierte der Ortsvereinsvorsitzende
Gerhard Lang. Gerster habe sich dabei über-
zeugt gezeigt, dass mit dem Koalitionsvertrag

wichtige Eckpfeiler sozialdemokratischer Poli-
tik umgesetzt werden konnten. Für die Kommu-
nalwahlen sieht Gerster die SPD im Aufwind,
weil sie „gute Kandidaten vor Ort und ein über-
zeugendes Programm“ habe. SZ/FOTO: SPD

Martin Gerster besucht SPD-Ortsverein Wangen

„Verwirkliche deine Idee“ – unter diesem Motto hat der diesjährige
49. Landeswettbewerb „Jugend forscht“ in Baden-Württemberg ge-
standen. Die Waldner-Firmengruppe unterstützt nach eigenen Anga-
ben seit 2013 den Nachwuchswettbewerb mit dem Anton-Waldner-
Förderpreis – ein mit 10 000 Euro dotierter Preis in Form einer Schul-
laboreinrichtung. Dieses Jahr darf sich das Nellenburg-Gymnasium in
Stockach über den Preis freuen. Bei der Feierstunde des Landeswett-
bewerbs in Fellbach übergab Helmut Hirner (Mitte), Geschäftsführer
der Waldner-Holding, den Förderpreis. SZ/FOTO: WALDNER

Waldner übergibt 
Förderpreis für „Jugend forscht“

26 Dienstjahre hat Irmgard Genal-
Engels im Sekretariat der Johann-
Andreas-Rauch-Realschule Wangen
verbracht. Nun wurde sie von Ober-
bürgermeister Michael Lang in den
Ruhestand verabschiedet. Schullei-
ter Heiko Kloos ließ bei der Feier-
stunde auch die Jahre seit Genal-
Engels Dienstantritt 1988 Revue
passieren: Im Sekretariat gab es
noch keinen PC, Dokumente wur-
den von Hand oder mit der Schreib-

maschine erstellt, und die Zeugnisse
wurden ohne die Möglichkeit einer
Fehlerkorrektur mit der Schreib-
maschine getippt. „Ich sah die Schu-
le immer wie meinen eigenen Be-
trieb, so habe ich auch meine Arbeit
erledigt“, sagte Irmgard Genal-
Engels selbst zu ihrem Abschied.
Schüler, Lehrer und Eltern bedach-
ten sie bei der Feierstunde mit Blu-
men und einem unterhaltsamen
Rahmenprogramm. (sz)

Oberbürgermeister Michael Lang (rechts) dankt Irmgard Genal-Engels für
die geleistete Arbeit. FOTO: REALSCHULE

Der Förderverein Kinder, Jugend und Familie der evangelischen Kir-
chengemeinde hat einen neuen Vorstand. Peggy Laue (Zweite von
links) ist weiterhin Vorsitzende, Jürgen Leiter (Zweiter von rechts)
übernimmt die Aufgaben als ihr Stellvertreter, Julia Schneider ist
Schatzmeisterin, Corinna Rother (links) wurde zur Schriftführerin
und Heike Lindner (rechts) zur Beisitzerin gewählt. Sämtliche Ergeb-
nisse waren laut Vereinsmitteilung einstimmig. Zuvor hatte Jürgen
Leiter dem alten Vorstand eine hervorragende Arbeit sowie eine ein-
wandfreie Kassenführung bescheinigt. SZ/FOTO: KIRCHENGEMEINDE

Evangelischer Förderverein 
hat neuen Vorstand

Leute
●

WANGEN (sz) - Auf großes Interesse
ist der Vortrag von Elmar-D. Mauch,
Chefarzt der Wangener Frauenklinik
gestoßen. Mehr als 50 Interessierte
besuchten die Veranstaltung zum
Thema Inkontinenz. 

Dies sei eine Volkskrankheit, so
der Experte. Doch nur die wenigsten
sprächen mit ihrem Arzt über ihre
Beschwerden, beschrieb Mauch. Er
ging auf die Unterschiede zwischen
Belastungsinkontinenz und Drang-
inkontinenz ein: Während bei erste-
rer bereits Husten, Niesen und He-
ben zur Herausforderung würden,
sei die Dranginkontinenz ein lageab-
hängiges Problem. 

Mauch erklärte den Besuchern
konventionelle Behandlungsansätze
und erläuterte OP-Methoden, mit
denen oft auch Frauen mit Drangin-
kontinenz geheilt werden könnten. 

Der Chefarzt stellte ein innovati-
ves OP-Verfahren vor, das nur an we-
nigen Kliniken angewendet wird:
Dabei wird bei der Belastungsinkon-

tinenz mit örtlicher Betäubung ein
Bändchen unter die Harnröhre ge-
legt, um diese zu stabilisieren. Die
Frauenklinik des Krankenhauses
Wangen sei die zweite Klinik welt-
weit gewesen, die dieses Operations-
verfahren angeboten habe, so
Mauch.

Inkontinenz-Vortrag 
stößt auf großes Interesse

Wangener Chefarzt der Frauenklinik referiert

Chefarzt Elmar-D. Mauch hat in
Wangen über Inkontinenz gespro-
chen. FOTO: OSK


